
Hier fühlen wir 
uns daheim!

Mitteilungsblatt der Gemeinde

Freitag, 30.05.2025 • Nr. 22

Die Gemeinde Schwörstadt betreibt nach Beschluss des Gemeinderats das Freibad am 
Rhein in der Saison 2025 in Eigenregie, unterstützt durch den Dienstleister Pool Solu-
tion & Service, der sich um Badebetrieb und Technik kümmert. In den letzten Wochen 
wurde die Technik in Stand gesetzt sowie das Becken und die Außenanlagen hergerich-
tet, so dass einem ungetrübten Badespaß ab dem 1. Juni nichts mehr im Wege steht.
 
Saisoneröff nung am Sonntag, 1. Juni 2025 – Eintritt frei!
Zur offi  ziellen Eröff nung der Badesaison laden wir alle herzlich ein – der Eintritt ist am 
Eröff nungstag kostenlos!
 
Öff nungszeiten und Eintrittspreise ab 3. Juni 2025
Ab Dienstag, 3. Juni 2025, hat das Freibad regulär von Dienstag bis Sonntag von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöff net. Montag ist Ruhetag.
 
Die Eintrittspreise wurden wie folgt festgelegt:

 Einzeleintritt Saisonkarte Saisonkarte 
„Soli“

Erwachsene 4,00 Euro 70,00 Euro 120,00 Euro

Kinder / Jugendl. bis 16 Jahre 2,00 Euro 35,00 Euro 60,00 Euro

ermäßigt (Schüler, Studenten) 2,00 Euro 35,00 Euro 60,00 Euro

Familie  140,00 Euro 160,00 Euro

Kinder bis zu ihrem 6. Geburtstag haben freien Eintritt.
Mit der neuen Saisonkarte „Soli“ können Sie das Freibad zusätzlich unterstützen. Wer 
möchte, zahlt freiwillig mehr, und setzt damit ein Zeichen für den langfristigen Erhalt 
unserer Einrichtung.
 
Einzeltickets, Saisonkarten und „Saisonkarten-Soli“ können über den Onlineshop unter 

https://www.cm-access.de/schwimmbad-schwoerstadt

bezogen werden, so dass das Ticket bequem als QR-Code auf dem Smartphone gespei-
chert und an der Kasse vorgewiesen werden kann. Der QR-Code kann natürlich auch 
ausgedruckt an der Kasse vorgewiesen werden.
Einzeleintritte können im Schwimmbad auch an der Kasse bar bezahlt werden. 
Eine Barzahlung ist bei den Saisonkarten aber nicht möglich.
 
Wir freuen uns auf eine tolle Badesaison 2025.

Freibad 
startet in die 

Saison
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  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.
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Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, 
mit Euroschlüssel zugänglich.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES

Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle 
Lörrach Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10

TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 09 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60

Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 09 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62

Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49

Samstag, 31.05.2025
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen
Tel: 07761 7321
 
Wasserschloss-Apotheke Inzlingen
Riehenstr. 47, 79594 Inzlingen
Tel: 07621 12600
 
Blauen-Apotheke Schliengen
Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen
Tel: 07635 8262575
 

Sonntag, 01.06.2025
Park-Apotheke Bad Säckingen
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen
Tel: 07761 8966
 
Frosch-Apotheke Lörrach
Basler Str. 19, 79540 Lörrach
Tel: 07621 919310
 
Rheintal-Apotheke Kadelburg
Hauptstr. 21, 79790 Küssaberg
Tel: 07741 3322

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon: 07621 410-2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr. 1, 79539 Lörrach
Telefon: 0 76 21 / 30 87

Bezirksschornsteinfeger Schwörstadt
Phillip Sieb  Tel. 0151 40308881

Bezirksschornsteinfeger 
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
Naturenergie Netze GmbH 
Team Wasserversorgung
Tel.: 07623/92-0
trinkwasser.schwoerstadt@naturenergie-netze.de
Kontakt bei Störungen über Netzleitstelle
24h Störungsnummer
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 12 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 2 kostenlos
Kontakt bei Störungen der Straßenbeleuchtung
Web: www.naturenergie-netze.de/
stoerung-strassenbeleuchtung-melden

DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de, Weitere Infos 
im Internet unter www.drk-saeckingen.de

Postfi liale Schwörstadt 
Montag 13:00 - 14:00
Di. bis Fr. 18:00 – 19:00
Samstag 08:00 – 09:00
Sonntag geschlossen 

Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.

Rathaus Schwörstadt
Tel.: 07762 5220-0
Email: info@schwoerstadt.de
Mo, Di, Do und Fr vormittags    08:30 bis 12:00 Uhr
Mittwoch nachmittags                          14:00 bis 17:00 Uhr

Freibad Schwörstadt
Rheinbadstraße 10, 79739 Schwörstadt
Tel: 07762 5649744
Im Winter geschlossen
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Bodenrichtwerte  
zum Stand 01. Januar 2025
Der Gutachterausschuss bei der Stadt Rheinfelden (Baden) hat in 
seiner Sitzung am 20. Mai 2025 die Bodenrichtwerte gemäß § 196 
Baugesetzbuch (BauGB) zum Stichtag 01. Januar 2025 für die Stadt 
Rheinfelden (Baden) und die Gemeinde Schwörstadt ermittelt.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens 
für eine Mehrheit von Grundstücken, für die im Wesentlichen glei-
che Nutzungs- und Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf 
den Quadratmeter Grundstücksfläche. Bodenrichtwerte werden für 
baureifes unbebautes Land, ggfs. auch für Rohbauland und Bauer-
wartungsland sowie für landwirtschaftlich genutzte Flächen abge-
leitet.
Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung.
Sie sind in bebauten Gebieten mit dem Wert ermittelt worden, der 
sich ergeben würde, wenn die Grundstücke unbebaut wären.

Der Bodenrichtwert ist kein Verkehrswert.
Abweichungen des zu bewertenden Grundstücks in den wertbe-
stimmenden Eigenschaften wie z. B. Art und Maß der baulichen 
Nutzung, Bodenbeschaffenheit, Erschließungszustand und Grund-

stücksgestaltung bewirken Abweichungen seines Verkehrswertes 
vom Bodenrichtwert.

Ansprüche gegenüber den Trägern der Bauleitplanung, den Bau-
genehmigungs- oder den Landwirtschaftsbehörden können weder 
aus den Bodenrichtwerten noch aus den Abgrenzungen der Boden-
richtwertzonen abgeleitet werden.

Nachfolgend die Bodenrichtwerte für die Gemeinde Schwörstadt 
zum Stichtag: 01.01.2025

Zone Bezeichnung BRW in €/
m²

7370 - Schwörstadt und Niederdossenbach  

0001 Bauerwartungsland Gewerbegebiet 
Schlossmatt

40

0002 Bauerwartungsland am Rhein West 55

0003 Bauerwartungsland Grabenäcker West 30

0004 Bauerwartungsland am Rhein Ost 45

0005 Sondergebiet Handel 70

0006 Kläranlage -

0007 Bauerwartungsland Kläranlage -

0008 Wasserbehälter am Rhein -

0009 Rhein West -

MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Jenisch, Fabio
Bürgermeister
Tel. 07762 5220-22
f.jenisch@schwoerstadt.de
Büro Nr. 7 (1. OG)

Gollin, Horatio
Stabstelle Geschäftsstelle Gemeinde- u Ortschaftsrat, Pressestelle, 
Sekretariat
Tel. 07762 5220-0, info@schwoerstadt.de
Büro Nr. 6 (1. OG)

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten, 
Sommerferienprogramm, Senioren
Tel. 07762 5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de
Büro Nr. 2 (EG)

N.N. vertreten durch Fabio Jenisch
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Bauhof, Klimaschutz,  
Wasserversorgung, ISEK, Baugebiet „Am Rhein“, Breitband
Tel. 07762 5220-22, f.jenisch@schwoerstadt.de
Büro Nr. 11 (1. OG)

Grether, Anita
Bauanfragen, Voranfragen, Baupläne, Bauordnung, Bauleitplanung, 
Ökokonto, Gutachterausschuss, Wasser-/Abwasseranträge, 
Nutzungsrechte
Tel. 07762 5220-11, a.grether@schwoerstadt.de
Büro Nr. 1 (EG)

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice, Ordnungsamt, Straßensperrun-
gen, Grundbuchsachen, Katastrophenschutz, ELR, Wahlen, Forst, 
Datenschutz, Hochwasserschutz
Tel. 07762 5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de
Büro Nr. 1 (EG)

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung,  
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel. 07762 5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de
Büro Nr. 8 (1. OG)

Schönauer, Kathrin
Meldewesen, Ausweise, Pässe, Rentenangelegenheiten, Tourismus, 
Plakatierung, Gestattungen, Jagd
Tel. 07762 5220-14, buergerbuero@schwoerstadt.de
Büro Nr. 4 (EG)

Spada, Larissa
Personal, Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und 
Schulträgeraufgaben, Hallenvermietung, Vereine
Tel. 07762 5220-10, l.spada@schwoerstadt.de
Büro Nr. 12 (1. OG)

Wick, Melanie
Gebäudemanagement, Liegenschaften, Straßen, Brücken, 
Brunnen, Versicherungen, Straßenbeleuchtung
Tel. 07762 5220-18, m.wick@schwoerstadt.de
Büro Nr. 10 (1. OG)

BAUHOF 
Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177 7220040, c.herm@schwoerstadt.de

HAUSMEISTER 
Schär, Harald
Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172 9802501, Festnetz in Schule: 07762 9197

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762 4155

ORTSVORSTEHER DOSSENBACH 
Klein, Andreas
Ortsvorsteher Dossenbach
Sprechzeiten: in gerader Woche  
am Mittwoch von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
in der Ortsverwaltung Dossenbach
Tel. 07762 9213, Handy: 0176 80319254
ortsvorsteher@schwoerstadt.de

INTEGRATIONSMANAGEMENT 
Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Geflüchtete, mittwochs nach Terminvergabe
Handy: 0159 04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de
Büro Nr. 2 (EG)

SENIORENBERATUNG 
Keser, Elke
Seniorenberatung, 
jeden 2. und 4. Montag im Monat 9:00 bis 11:00 Uhr
Tel. 07623 95-337, e.keser@rheinfelden-baden.de
Büro Nr. 2 (EG)

Amtliche  
Bekanntmachungen
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0010 Rhein Ost -

0011 Bahnlinie -

0012 Bundesstraße West -

0013 Bundesstraße Ost -

0014 Bauerwartungsland Ortseingang Nordwest 30

0015 Kraftwerk I 15

0016 Kraftwerk II 15

0017 Hochbehälter Niederdossenbach -

1001 Schwörstadt Nordwest 150

1002 Schwörstadt Süd 205

1003 Gartenstraße 155

1004 Rebgarten I bis III 185

1005 Schwörstadt Nord 160

1006 Schwörstadt Ost 160

3001 Ortskern Niederdossenbach 125

3002 Ortskern Schwörstadt West 150

3003 Ortskern Schwörstadt Ost 150

3004 Bergstraße 160

3005 Bonhoefferring 205

4001 Gewerbegebiet Ost 70

4002 Gewerbegebiet West 70

4003 Gewerbegebiet Nordwest 70

4004 Gewerbegebiet Grabenäcker West 70

5001 Kapelle Niederdossenbach 100

5002 Ortsverwaltung Schwörstadt 150

5003 Evangelische Kirche 100

5004 Katholische Kirche 100

5005 Kindergarten 100

6001 Grünfläche am Gewerbegebiet Ost 10

6002 Grünfläche Dossenbacher Straße 10

6003 Grünfläche Ortsmitte 10

6004 Grünfläche Kinderspielplatz West 10

6005 Grünfläche Kinderspielplatz Ost 10

6006 Grünfläche Sportflächen 10

6007 Grünfläche Yachthafen 10

6008 Grünfläche Ortsausgang Nord 10

6009 Grünfläche Niederdossenbach West 10

6010 Grünfläche Niederdossenbach Ost 10

6011 Grünfläche Niederdossenbach Mitte 10

6012 Friedhof Schwörstadt 10

6013 Grünfläche Ortsausgang West 10

6014 Grünfläche Ortsausgang Nordwest 10

7001 Außenbereich Tabelle
in der Anlage

8001 Landwirtschaftliche Fläche 3

9001 Waldflächen ohne Aufwuchs 0,60

 
Zone Bezeichnung BRW in €/

m²

7371 - Dossenbach  

1001 Moosstraße 145

1002 Hofacker 145

1003 Zohlen 180

3001 Ortskern Dossenbach 145

5001 Gemeindehalle, Kindergarten 100

6001 Grünfläche Dossenbach Nord 10

6002 Grünfläche Dossenbach Mitte, Friedhof 10

6003 Grünfläche Dossenbach Ost 10

6004 Grünfläche Dossenbach Süd 10

6005 Spielplatz 10

7001 Außenbereich Tabelle
in der Anlage

8001 Landwirtschaftliche Fläche 2

9001 Waldflächen ohne Aufwuchs 0,60

 
Anlage -auszugsweise- 
Weitere Bodenrichtwerte im Zuständigkeitsbereich des Gut-
achterausschusses zum Stichtag 01. Januar 2025
I. Flurstücke mit privater Verkehrsfläche und Grundstücke, für 

die eine Nutzung mit Garagen- und Stellplätzen im Freien pla-
nungsrechtlich förmlich festgesetzt ist:

 Der Bodenrichtwert für diese Flächen beträgt ein Drittel (in 
Zahlen: 1/3) des zonalen Richtwertes.

II. Private Grünflächen sind Flächen, die aufgrund öffentlich-recht-
licher Widmung (z. B. gemäß Darstellung und Beschreibung im 
Bebauungsplan) auf Dauer von Bebauung freizuhalten sind. 
Dabei kann es sich um selbständige Grundstücke, aber auch 
um abgegrenzte Teilflächen von ansonsten baulich nutzbaren 
Grundstücken handeln.

 Der Bodenrichtwert für „Private Grünfläche“ beträgt 1/10 des 
zonaIen Bodenrichtwertes, auf ganze Zahlen aufgerundet.

III. Flächen der Bundesstraße und der Bundesbahn sind überla-
gernde Zone ohne Wertangabe.

IV. Wasserflächen von Bächen, Weihern und Flüssen sind Zone 
ohne Wertangabe.

V. Bebaute Flächen im Außenbereich
 Die Bodenrichtwerte für bebaute Flächen im Außenbereich be-

tragen je Quadratmeter Fläche:
 

Nutzung Schwörstadt

Wohnungsbau 120 €

Gewerbe 40 €

 
Für die Zuordnung des Grund und Bodens durch die Grundstücks-
eigentümer/innen zum Grundvermögen und zum Land- und 
forstwirtschaftlichen Vermögen ist grundsätzlich die Verkehrsauf- 
fassung maßgeblich (vergl. § 25 Abs. 1 LGrStG - Landesgrundsteu-
ergesetz). 
Die Verkehrsauffassung bezieht sich auf die bebaute Fläche des 
nicht Land- und forstwirtschaftlich genutzten Gebäudes (z. B. 
Wohngebäude) nebst gewöhnlichem Umschwung (z. B. Zuwegung, 
Wege, Garagen mit ihren Zufahrten, Terrassen, Hausgärten, u. a. m.). 
Hilfsweise kann das für die Zuordnung der Flächen zum Grundver-
mögen das fünffache der be- bauten Fläche des nicht Land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Gebäudes (z. B. Wohngebäude) ange-
wendet werden. 
Die obenstehenden Angaben ersetzen keine Grundstücksbewer-
tung im Sinne des § 194 BauGB oder für steuerliche Zwecke.
 
Hinweis
Im Weiteren werden die Daten bei Bedarf aktualisiert. Bitte beach-
ten Sie bei der Anwendung der vor- liegenden Auflistung deshalb 
auch die Veröffentlichungen auf der Homepage der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses unter 
https://www.rheinfelden.de/Bodenrichtwerte
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Landratsamt
Lörrach

Mobilfunkabdeckung selbst 
testen
Landkreis Lörrach. Der Landkreis Lörrach 
ruft alle Bürger zur Teilnahme an der ers-
ten bundesweiten Mobilfunk-Messwoche 
„Deutschland checkt sein Netz“ auf. Die Ak-
tion findet vom 26. Mai bis 1. Juni statt und 
ist eine Initiative von Bund, Ländern und 
Kommunen.
Während der Messwoche können Interes-
sierte mit ihrem Smartphone und der App 
„Breitbandmessung“ der Bundesnetzagen-
tur die Mobilfunkversorgung in ihrer Um-
gebung erfassen. Die gesammelten, ano-
nymisierten Daten liefern Erkenntnisse zum 
Nutzererlebnis und zur Netzqualität – auch 
im Landkreis Lörrach können so unzurei-
chend versorgte Gebiete identifiziert wer-
den. Die gewonnenen Erkenntnisse werden 
eingesetzt, um die von den Netzbetreibern 
gemeldeten Daten zu überprüfen und nut-
zerzentrierte Parameter der Mobilfunkmes-
sung weiterzuentwickeln. Bund, Ländern 
und Kommunen sollen die Daten als verbes-
serte Grundlage für Fördermaßnahmen und 
Planungen dienen.

So geht die Messung
Die App der Bundesnetzagentur ist kosten-
los für Android und iOS in den App-Stores 
verfügbar. Nach dem Download kann die 
Messung sofort gestartet werden. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Die intuitive 
Bedienung ermöglicht eine einfache Erfas-
sung der aktuellen Netzverfügbarkeit.
Weitere Informationen sind unter 
www.bmel.de/deutschland-checkt-sein-netz 
verfügbar.

Flugzeit des Japankäfers  
beginnt
Landkreis Lörrach. Im Juni 2024 wurden 
an der Grenze zwischen den Kantonen 
Basel-Landschaft und Basel-Stadt in der 
Schweiz mehrere Japankäfer (Popillia japo-
nica Newman) gefunden. Der Käfer gilt als 
besonders gefährlicher Schädling, der er-
hebliche Schäden an Pflanzen und in der 
Landwirtschaft anrichtet. Bisher gab es 
keine Japankäferfunde im Landkreis Lör-
rach.
Seit Juli 2024 gilt eine Allgemeinverfügung, 
um eine mögliche Ausbreitung des Käfers 
in unserer Region einzudämmen. Ausge-
hend von den veröffentlichten Befallszonen 
der Basler Behörden wurden auf deutscher 
Seite sogenannte Befalls- und Pufferzonen 
definiert. Aus diesen Gebieten darf unter 
anderem kein ungehäckseltes Pflanzen-
material mehr heraustransportiert werden. 
Entsprechende Annahmestellen für dieses 

Pflanzenmaterial wurden eingerichtet. Eine 
Karte der ausgewiesenen Befalls- und Puf-
ferzonen gibt es unter www.loerrach-land-
kreis.de/japankaefer.

Was sind Befalls- und Pufferzonen?
Die sogenannte Befallszone umfasst Kreis-
flächen mit einem Radius von jeweils 1.000 
Metern um die Stellen, an denen die Käfer 
auf Schweizer Seite gefunden wurden. Die 
angrenzende Pufferzone erstreckt sich über 
einen Radius von mindestens fünf Kilome-
tern über die Grenzen der Befallszone hin-
aus. Aufgrund der Fundstellen liegt ein Teil 
der Gemeinde Grenzach-Wyhlen noch in 
der Befallszone (Hörnle). Der Rest der Ge-
meinde Grenzach-Wyhlen sowie Teile der 
Stadt Weil am Rhein und Lörrach sowie Inz-
lingen liegen in der Pufferzone. Unter www.
loerrach-landkreis.de/japankaefer kann die 
Karte mit den Zonen eingesehen werden. 
Sollten weitere Japankäfer gefunden wer-
den, werden die Befalls- und Pufferzonen 
entsprechend ausgeweitet.

Das gilt in den Pufferzonen
In der Pufferzone, die das eigentliche Be-
fallsgebiet umgibt, gelten folgende Regeln:
•  Grünschnitt, Laub und sonstige Pflan-

zenreste dürfen vom 1. Juni bis 30. 
September nicht aus der Pufferzone 
herausgebracht werden, es sei denn, sie 
wurden zuvor auf eine Größe von maxi-
mal fünf Zentimeter gehäckselt.

•  Pflanzen mit Wurzeln in Erde oder Kul-
tursubstrat dürfen die Zone nur dann 
verlassen oder in Verkehr gebracht wer-
den, wenn bestimmte Auflagen erfüllt 
sind, die in der Allgemeinverfügung 
erläutert sind. Dazu gehören Herkunfts-
nachweise und Kontrollen auf Befall.

•  Der Abtransport der obersten 30 Zenti-
meter Bodenoberfläche aus der Puffer-
zone ist verboten. Ausnahmen können 
auf Antrag beim Fachbereich Landwirt-
schaft & Naturschutz genehmigt wer-
den.

•  Grünabfälle mit Ästen oder Wurzeln 
bis zwei Zentimeter Durchmesser 
können weiterhin grundsätzlich über 
die Biotonne entsorgt werden, da die 
Bioabfälle gleich im Sammelfahrzeug 
verpresst werden und über eine abge-
dichtete Entladeschleuse direkt in die 
Vergärungsanlage gelangen.

Sammelstellen für ungehäckseltes 
Pflanzenmaterial
Grünabfall-Annahme Haltingen (Haltinger 
Straße, Weil am Rhein), Grünabfall-Annah-
me Salzert Gretherhof (Alte Rheinfelder 
Straße, Lörrach), Grünabfall-Annahme In-
zlingen (Waldparkplatz Inzlinger Kreuz), 
Grünabfall-Annahme für Pufferzone in 
Grenzach Wyhlen (Im Fallberg - Degussa-
weg). Öffnungszeiten und Annahmebedin-
gungen sind unter www.loerrach-landkreis.
de/japankaefer zu finden.

Das gilt in den Befallszonen
Innerhalb der Befallszone, in der Japankä-

fer bereits nachgewiesen wurden, gelten 
zusätzlich zu den Regeln der Pufferzone fol-
gende Maßnahmen:
• Pflanzen mit Wurzeln dürfen die Zone nur 
unter strengen Auflagen verlassen, beispiel-
weise mit amtlichem Nachweis, dass die 
Pflanzen frei von einem Japankäfer-Befall 
sind.
• Geräte und Fahrzeuge, die zur Bodenbe-
arbeitung oder für Arbeiten mit Erde in der 
Befallszone eingesetzt wurden, müssen vor 
dem Verlassen der Zone gereinigt werden. 
Es darf kein Risiko für die Verschleppung 
von Erde bestehen.
• Vom 1. Juni bis 30. September ist das Be-
wässern von Rasen- und Grünflächen in der 
Befallszone verboten.
• Ernteprodukte wie Obst und Gemüse müs-
sen vor dem Verlassen der Zone auf Befall 
kontrolliert und vor einem nachträglichen 
Befall geschützt werden.
Die Sammelstelle für Grünabfall aus der 
Befallszone in Grenzach-Wyhlen im Ge-
biet Hornacker/Hörnle befindet sich in der 
Straße Im Rippel. Mehr Infos zu den Annah-
mestellen in Grenzach-Wyhlen unter www.
grenzach-wyhlen.de/japankaefer.
Wie man den Japankäfer erkennt
Der Japankäfer ist lediglich einen Zentime-
ter groß, hat eine metallisch grüne Färbung 
und auffällige weiße Haarbüschel an den 
Seiten (fünf weiße Haarbüschel an jeder 
Hinterleibsseite und zwei weiße Haarbü-
schel am Ende des Hinterleibs). Die Larven 
des Käfers schädigen vor allem Wiesen und 
Rasenflächen durch Wurzelfraß. Die er-
wachsenen Käfer fressen an Blättern, Blüten 
und Früchten von über 300 verschiedenen 
Pflanzenarten, darunter Zier-, Obst- und 
Kulturpflanzen. An den Pflanzen bleiben oft 
nur die Gerippe der Blätter zurück. Betrof-
fen sind unter anderem Beeren, Obstbäu-
me, Weinreben oder Mais, aber auch Rosen 
und Bäume, wie Ahorn, Buche oder Eiche. 
Durch den Fraß werden die Pflanzen stark 
geschwächt oder sterben ab. Der Japankä-
fer wurde daher von der EU als sogenannter 
prioritärer Unionsquarantäneschädling ein-
gestuft – also als ein besonders gefährlicher 
Schädling. Seine Ansiedlung und Ausbrei-
tung muss daher verhindert oder einge-
dämmt werden.

Verdächtige Käfer melden
Vonseiten der Behörden wurden unter an-
derem weiträumig zahlreiche Pheromon-
fallen aufgestellt, um Exemplare des Jap-
ankäfers einzufangen. Um eine Ansiedlung 
des Käfers zu verhindern, sind die Behörden 
auch auf die Unterstützung der Bevölke-
rung angewiesen. Wer einen verdächtigen 
Käfer entdeckt, wird gebeten, den Käfer zu 
fangen, zu fotografieren und nach Möglich-
keit den Käfer in einem Glas oder einer Box 
einzufrieren. Das Foto kann über ein On-
line-Formular unter www.loerrach-landkreis.
de/japankaefer beim Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) 
eingereicht oder mit Angabe des Fundortes 
per E-Mail an pflanzengesundheit-kaefer@ltz.
bwl.de geschickt werden.
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Warum gelten die Maßnahmen für drei 
Jahre?
Im Herbst endet die Flugzeit des Japankä-
fers, der vorwiegend zwischen Juni und Au-
gust unterwegs ist. Die Eier und Larven (En-
gerlinge) des Japankäfers können je nach 
Temperatur und Witterungsverhältnissen 
bis zu zwei Jahre im Erdboden überwintern. 
Aus diesem Grund gelten die Maßnahmen 
zur Bekämpfung des Käfers mindestens drei 
Jahre seit dem letzten Käfernachweis und 
verlängern sich bei weiteren Funden wieder 
um drei weitere Jahre. Nur so kann sicherge-
stellt werden, dass die weitere Ausbreitung 
des Schädlings verhindert wird.

Weitere Informationen
Die detaillierte Allgemeinverfügung ist 
unter www.loerrach-landkreis.de/japan-
kaefer abrufbar. Weitere Informationen 
zum Japankäfer gibt es auf den Seiten des 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrums 
Augustenberg unter https://ltz.landwirt-
schaft-bw.de/,Lfr/Arbeitsfelder/Japankaefer.

Das Rathaus  
informiert

Einladung zum Digital Kompass Tref-
fen
An diesem Tag können Sie sich mit Gleich-
gesinnten treffen, Fragen stellen und ge-
meinsam mehr über die Chancen der digi-
talen Welt erfahren. Ob Sie Anfänger sind 
oder bereits einige Erfahrung haben, dieses 
Treffen ist für alle gedacht.
 
Wann: Mittwoch, 4. Juni 2025, von 14:00 bis 
16:00 Uhr
Wo: Sitzungssaal Zimmer Nr. 5 im 1.OG des 
Schwörstädter Rathauses, Hauptstraße 107
 
Folgende Themen werden an diesem Tag an-
geboten:
Der ipunkt der Fritz-Berger-Stiftung und 
der Pflegestützpunkt stellen ihre Ange-
bote vor:
Aktivierender Hausbesuch, Ehrenamtlicher 
Besuchsdienst, Beratungsstelle Wohnen 
und Technik, Ehrenamtliche Wohnbera-
tung und Beratungsstelle Pflegestützpunkt 
Landkreis Lörrach.
Referenten: Katrin Mörgelin, Koordinatorin 
bei der Fritz-Berger-Stiftung und Beraterin 
im Pflegestützpunkt sowie Peter Kintscher, 
ehrenamtlicher Mitarbeiter im Aktivieren-
den Hausbesuch und in der Wohnberatung
 
Fragen, Erfahrungen und Tipps zur digi-
talen Seniorenwelt
In Kooperation mit der Stiftung Digitale 
Chancen - Telefonica erhalten wir im Rah-

men des Projektes "Digital Mobil im Alter" 
zehn Tablets für einige Wochen bereitge-
stellt. In welchen Situationen können uns 
Tablets das Leben erleichtern?
 
Wir freuen uns darauf, Sie bei diesem Tref-
fen zu begrüßen und gemeinsam eine un-
terhaltsame und lehrreiche Zeit zu verbrin-
gen. Gerne können Sie Ihr Handy, Tablet 
oder Laptop zu diesem Treffen mitbringen.

Info
Tel: 07762 5220-19 (Nicole Anhorn)
E-Mail: senioren@schwoerstadt.de
Ihr Digital Kompass Team Schwörstadt

Ihre Meinung ist gefragt!
Abfrage des Interesses an einem 
Carsharing-Angebot in Schwörstadt
Im Rahmen des Kompetenznetzwerk Mo-
bilstationen (Komo) des Landratsamtes Lör-
rach und teilnehmenden Gemeinden soll 
das Carsharing-Angebot im öffentlichen 
Raum verbessert werden. Bei der Teilnah-
me am Carsharing-Angebot beläuft sich der 
Eigenanteil der Gemeinde auf 550 Euro pro 
Monat über einen Zeitraum von zwei Jah-
ren. Das Projekt wird durch den Mobilitäts-
fonds Basel-Stadt zu 50 Prozent gefördert, 
so dass sich die Kosten der Gemeinde auf 
275 Euro pro Monat reduzieren.

Carsharing bedeutet, dass an einem Stand-
ort in der Gemeinde ein Fahrzeug vorgehal-
ten wird, das von angemeldeten Nutzern 
stunden- oder tageweise gebucht werden 
kann. Die genauen Kosten liegen noch 
nicht vor, dürften sich aber auf etwa 2 Euro 
bis 2,50 Euro pro Stunde sowie 0,25 Euro 
bis 0,30 Euro pro gefahrenen Kilometer für 
den Nutzer belaufen. Nach der Nutzung 
wird das Fahrzeug am Standort wieder ab-
gestellt.

Bevor der Gemeinderat eine Entscheidung 
bezüglich der Teilnahme an dem Carsha-
ring-Angebot fällt, soll das allgemeine Inte-
resse an einem Carsharing-Angebot in der 
Einwohnerschaft erhoben werden sowie ob 
ein Standort in Schwörstadt, Dossenbach 
oder Niederdossenbach gewünscht wird.

Wenn Sie Interesse an einem Carsharing-An-
gebot haben, schreiben Sie bitte bis zum 
13. Juni 2025 eine Email an 

Am 8. Mai 2025 fand unser Frühlingsseniorentreff statt. Dabei durften wir wieder fast 30 
Teilnehmer begrüßen und konnten im frühlingshaft geschmückten Gemeindezentrum 
ein paar schöne Stunden verbringen. Nach nun zwei Jahren Seniorentreff freuen sich 
die ehrenamtlichen Helfer über den großen Erfolg dieses Anlasses. Zum Abendessen 
wurde frischer Spargel serviert und so der Nachmittag gemütlich abgeschlossen.
Unser nächster Seniorentreff findet am 5. Juni 2025 um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Dossenbach statt
Das ehrenamtliche Helferteam hofft auf eine rege Teilnahme.
Euer ehrenamtliches Helferteam

Seniorentreff Dossenbach

Fahrt zur Gartenschau Baiersbronn
Zu einer Bus-Tagesfahrt zur Garten-
schau nach Baiersbronn am 9. Juli 
2025 lädt das Digital Kompass Team 
Schwörstadt herzlich ein.

Ausführliche Informationen zur Ein-
stimmung auf diese Tagesreise erhal-
ten Sie unter der offiziellen Internet-Ad-
resse tal-x.de.
Der Fahrpreis beträgt 57 Euro inklusive 
Eintritt. Die Durchführung erfolgt ab 25 
Teilnehmern.

Hinfahrt ist um 7:00 Uhr ab dem Feuer-
wehrhaus Schwörstadt und Rückfahrt 
um 17:00 Uhr ab Baiersbronn.

Die Anmeldung erfolgt über E-Mail an 
senioren@schwoerstadt.de und wird von 
Nicole Anhorn entgegen genommen.
Anmeldeschluss ist der 30. Mai 2025.
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info@schwoerstadt.de unter Angabe 
Ihres Vor- und Nachnamens, Ihrer Ad-
resse und Ihres Standort-Wunsches 
(Schwörstadt, Dossenbach oder Nieder-
dossenbach). Die Teilnahme an der Abfra-
ge stellt keine Verpflichtung zur Teilnahme 
oder Anmeldung an einem Carsharing-An-
gebot dar.

Datenschutzhinweis
Die Abfrage dient der Ermittlung eines ano-
nymen Ergebnisses. Ihre Email und Ihre per-
sönlichen Daten werden nach der Ergebni-
sermittlung wieder gelöscht.
Ihre Gemeindeverwaltung

Sommer- 
ferien- 
programm  
2025

Haben Sie Lust ein Programm für die Kinder 
und Jugendlichen unserer Gemeinde anzu-
bieten? Es wäre schön, wenn uns möglichst 
viele Vereine, Firmen, Institutionen oder 
auch Privatpersonen dabei unterstützen 
würden.
 
Die Sommerferien beginnen am Donners-
tag, 31. Juli 2025, und enden am Freitag, 12. 
September 2025.
Wer Interesse hat, das Sommerferienpro-
gramm 2025 mitzugestalten, meldet sich 
bitte bis spätestens 30. Mai 2025 beim Bür-
germeisteramt.
 
Rückfragen zum Sommerferienprogramm 
bitte an das Bürgermeisteramt Schwörstadt, 
Frau Nicole Anhorn, unter Tel. 07762 5220-
19 oder per E-Mail an 
n.anhorn@schwoerstadt.de
 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt: 
Dienstag und Donnerstag:   9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1, Tel. 07762/8501. 
E-Mail: 
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Wehr: 
Telefonisch und per Mail erreichbar.
Kirchplatz 1, Tel. 07762/52210.
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-wehr.de 

Sprechzeiten Pfarrer & Gelegenheit zur 
Beichte: nach Vereinbarung 

Terminvereinbarung für Beratung / 
Trauerbegleitung bei Gemeindereferentin
Carmen Horvatic: Täglich, Pfarrbüro Öflingen, 
Tel. 07761 5534731 oder Mobil: 0160 96220111 

Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Gedanken für die neue Woche
Glück ist nicht in einem ewig lachenden 
Himmel zu suchen, sondern in ganz feinen 
Kleinigkeiten, aus denen wir unser Leben 
zurechtzimmern.
 
Gottesdienstzeiten:
Abkürzungen:
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, 
SE = Seelsorgeeinheit
 
Samstag, 31.05.2025 * Samstag der 
sechsten Osterwoche
Ö 10:30 Uhr  Taufe von Josefine Bahar und 

Arian Faller
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
  Vorabendmesse
 
Sonntag, 01.06.2025 + SIEBTER SONN-
TAG DER OSTERZEIT
W 10:30 Uhr Eucharistiefeier
W 11:30 Uhr  Taufe von Leano Risorgi und 

Philipp Gutmann
 
Dienstag, 03.06.2025 *Heiliger Karl 
Lwanga und Gefährten, Märtyrer 
W 15:30 Uhr  Rosenkranz im Pflegeheim 

der Bürgerstiftung Wehr
W 16:00 Uhr  Eucharistiefeier im Pflege-

heim der Bürgerstiftung 
  Wehr
 
Mittwoch, 04.06.2025 * Mittwoch der 
siebten Osterwoche
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 05.06.2025 * Heiliger Boni-
fatius, Bischof
W 09:30 Uhr   – 11:00 Uhr Eucharistische An-

betung
S 16:00 Uhr   - 18:00 Uhr Eucharistische An-

betung
S 18:00 Uhr  Eucharistiefeier in der St. An-

tonuiskapelle

Freitag, 06.06.2025 * Heiliger Norbert 
von Xanten, Ordensgründer
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  Herz-Jesu-Freitag
 
Samstag, 07.06.2025, * Samstag der sieb-
ten Osterwoche
Am Abend: PFINGSTEN - PFINGSTVIGIL 
Kollekte: Renovabis
W 11:00 Uhr Trauung des Brautpaares 
  Michael Bombelka und 
  Judith Bäumle
W 13:30 Uhr  Trauung des Brautpaares 
  Marcus Mulflur und 
  Anne-Sophie Brugger
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
  Vorabendmesse zu Pfingsten
 
Sonntag, 08.06.2025 + PFINGSTEN 
Kollekte: Renovabis 
W 10:30 Uhr festliche Eucharistiefeier
W 18:00 Uhr  Pfingstvesper mit eucharisti-

schem Segen
 
Montag, 09.06.2025 * PFINGSTMONTAG
Ö 10:30 Uhr festliche Eucharistiefeier
 
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden 
der SE:
Gebet für den Frieden
Nehmen wir uns die Zeit und folgen wir 
der Einladung des Friedensläutens um 19 
Uhr und beten wir um den Frieden für die 
ganze Welt, für unser Europa, für unser Hei-
matland und für den Frieden in unseren Fa-
milien. Denn Frieden muss erbeten werden, 
er muss von Gott kommen, die Welt kann 
uns diesen nicht geben. Das wichtigste und 
wirksamste und wertvollste Werkzeug von 
uns Christen ist das Gebet.
 
Urlaub: 
Unsere Gemeindereferentin Carmen Hor-
vatic macht Urlaub vom 07.06.2025 bis zum 
22.06.2025. Emails werden nicht gelesen 
oder bearbeitet. Sollte es dringende Anlie-
gen geben, wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro Wehr. Vielen Dank.
 
Kirchenchor St. Martin 
Der Kirchenchor trifft sich zur Probe am 
Dienstag, 03.06.2025 um 20.00 Uhr im Pfarr-
zentrum Wehr.
Danach sind Pfingstferien.
 
Vorbereitung auf das Fronleichnamsfest 
2025:
Die Ministranten der SE Wehr gestalten wie-
der die Blumenteppiche an den Stationen 
des Prozessionswegs. Dazu benötigen sie 
Blumenspenden sowie auch Farn zu Fron-
leichnam:
Ihre Blumenspende oder Farnspende kön-
nen Sie ab Dienstag, den 17. Juni 2025 im 
Pfarrhof unter dem Dächle in Wehr abge-
ben. Dort werden Wassereimer bereitge-
stellt. Das Organisationsteam ist um jede, 
auch kleine, Blumen- oder Farnspende sehr 
dankbar. Vorab herzlichen Dank!

Ihre Minis Wehr-Öflingen-Schwörstadt

Seniorenberatung 
vorverlegt
Aufgrund des Feiertages 
(Pfingstmontag) wird die Se-
niorenberatung vom 9. Juni 
2025 auf Montag, 2. Juni 2025, 
vorverlegt.

Abfuhrtermine

Restmüll
Dienstag, 3. Juni 2025
 
Gelber Sack
Mittwoch, 4. Juni 2025
 
Biotonne
Donnerstag, 5. Juni 2025
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Kirchenentwicklung 2030 Aktuelle Ent-
wicklungen – Mai 2025
Gründungsvereinbarung 
Gemeinsam Zukunft gestalten – unsere 
Gründungsvereinbarung ist da!
Die zukünftige Pfarrei St. Fridolin Bad 
Säckingen/ Kirchengemeinde Hochrhein – 
Südschwarzwald nimmt Gestalt an – mit der 
Gründungsvereinbarung haben wir einen 
wichtigen Meilenstein erreicht. Erfahren Sie, 
welche Ideen, Ziele und Strukturen unsere 
gemeinsame Zukunft prägen sollen.
Mit der Gründungsvereinbarung ist ein 
zentrales Dokument entstanden, das die Er-
gebnisse der bisherigen Projektphase bün-
delt und eine verbindliche Grundlage für 
die weitere Entwicklung unserer künftigen 
Pfarrei bildet.
Worum geht es?
Die Vereinbarung beschreibt, wie wir die 
strategische Ausrichtung der Erzdiözese 
Freiburg – also Vision, Werte und Ziele – 
konkret und mit lokalem Fokus in unserer 
neuen Pfarrei umsetzen wollen. Sie dient 
dabei nicht nur als Planungsinstrument, 
sondern auch als gemeinsames Zukunfts-
bild.
Was steht drin?
Das Dokument ist in zwei Teile gegliedert:
•   Teil 1 beschreibt das geistliche und stra-

tegische Profil unserer neuen Pfarrei: Was 
ist uns wichtig? Wofür wollen wir stehen? 
Welche Schwerpunkte setzen wir?

•   Teil 2 enthält alle organisatorischen 
Grundlagen und Regelungen, die für die 
Struktur und Arbeitsweise relevant sind.

Die Vereinbarung versteht sich dabei als 
lebendiges Dokument: Sie blickt nach vorn 
und skizziert unsere Ziele und Wege – nicht 
den Ist-Zustand.
Wie entstand das?
Die Inhalte wurden von der Lokalen Projekt-
leitung auf Grundlage von:
•  Beiträgen der Arbeitsgruppen,
•   Rückmeldungen aus den Pfarrgemeinde-

räten,
•   Anregungen der pastoralen Mitarbeiten-

den, der Mitarbeitervertretungen und des 
Erzbischöflichen Ordinariats entwickelt 
und vom beschließenden Ausschuss ab-
gestimmt. Eine intensive Rückmeldepha-
se lief bis zum 3. Juli 2024.

Der aktuelle Stand
Die Gründungsvereinbarung wurde im Juli 
2024 finalisiert und am 8. Oktober 2024 vom 
Beschließenden Ausschuss verabschiedet. 
Das Erzbischöfliche Ordinariat hat die Grün-
dungsvereinbarung freigegeben.
Wie geht es weiter?
Nun können wir in die Umsetzung der Grün-
dungsvereinbarung starten.
Ein umfassender Evaluationsprozess für alle 
neuen Pfarreien ist für 2027/2028 geplant.
Quelle: 
https://www.dekanat-waldshut.de/mittei-
lungen/detail/nachricht/id/220819-gruen-
dungsvereinbarung/?cb-id=12266564. 
Auf dieser Homepage besteht unter „Was 
steht drin?“ die Möglichkeit die Gründungs-
vereinbarung herunterzuladen und zu 
lesen.

Gottesdienste mit Pfarrer Peter Nicola
25.05.2025  Hotzenwald St. Wendelinus, 

Görwihl – Pfarrkirche St. 
Bartholomäus,

  16 Uhr Vespergottesdienst 
mit anschließendem Däm-
merschoppen

06.07.2025  Todtmoos, Pfarr- und Wall-
fahrtskirche Todtmoos

 16 Uhr Andacht
 
Wallfahrt nach Mariastein
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. Anmel-
dung bitte bis Freitagabend – 5 Tage vorher 
– bei Frau Marija Jukic, Tel.: 07762 2742 oder 
Mobil 01577 4515311
 
Eine gute und gesegnete Woche wünsche 
ich Ihnen allen von Herzen

Ihr Pfarrer Matthias Kirner

Evang. Pfarramt  
Dossenbach
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt
Tel.: 07762 8846  / 
E-Mail: dossenbach@kbz.ekiba.de
 
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mit-
arbeiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622 6975960) an.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 01. Juni 2025
In Dossenbach und Hasel findet kein Got-
tesdienst statt
 
Sonntag, 08. Juni 2025 – Pfingsten – 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dossenbach - 

mit Abendmahl
 
Montag, 09. Juni 2025 – Pfingsten – 
11.00 Uhr  Gottesdienst am Grillplatz an 

der Höhle in Hasel 
 (Grill-Sachen bitte selbst mit-

bringen)
 
Sonntag, 15. Juni 2025 
In Dossenbach und Hasel findet kein Got-
tesdienst statt
 
Sonntag, 22. Juni 2025 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dossenbach 
 
Sonntag, 29. Juni 2025 
10.00 Uhr  Taizé-Gottesdienst in Hasel 

Unsere Vereine
berichten

Sportverein Schwörstadt
Ergebnis Punktspiel 1. Mannschaft
SVS I  - SV Herten II   3:2
 
Nächstes Punktspiel 1. Mannschaft
Sonntag, 08.06.2025, 15.00 Uhr
SVS I - SV Hasel I
 
Ergebnis Punktspiel 2. Mannschaft
SVS II - SV Karsau II  1:2
 
Nächstes Punktspiel 2. Mannschaft
Samstag, 31.05.2025, 18:00 Uhr
SC Niederhof/Binzgen II - SVS II
 
Ergebnis Punktspiel B-Jugend
SG Wehratal - VfB Waldshut ABSE.
 
Nächstes Punktspiel B-Jugend
Samstag, 31.05.2025, 13:00 Uhr
SG Dinkelberg - SG Wehratal
 
Nächstes Punktspiel C-Jugend
Samstag, 31.05.2025; 14.00 Uhr
SG Hotzenwald I - SG Wehratal 
 
Ergebnis Punktspiel D-Jugend
SV Todtnau (9er) - SVS (9er)   0:4
 
Nächstes Punktspiel D-Jugend
Freitag, 30.05.2025, 18.00 Uhr
SVS II - JFV Region Rheinfelden IV
Samstag, 31.05.2025, 13.00 Uhr
SG Dinkelberg - SG Wehratal
 
Ergebnisse Punktspiele E-Jugend
SVS - FC Zell   10:14
JFV Kandertal II - SVS   6:14
SV Todtnau - SVS 10:4

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 
Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da!
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Waieblaetzer Guggemusik 
Dossenbach 1972 e.V.
Generalversammlung
Die Generalversammlung der Guggemusik 
Waieblätzer Dossenbach 1972 e.V. findet am 
31. Mai 2025 um 16:11 Uhr im Festschopf 
in Dossenbach statt. Zur Generalversamm-
lung laden wir alle Aktivmitglieder, Passiv-
mitglieder, Ehrenmitglieder sowie Freun-
de und Gönner herzlich ein. Für unsere 
Planung bitten wir um Anmeldung unter 
schriftfuehrerin@waieblaetzer.de.
 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Neuaufnahmen, Ummeldungen und 

Abmeldungen
8. Entlastung der gesamten Vorstand-

schaft
9. Wahlen
10. Wünsche und Anträge

Guggemusik 
Waieblätzer Dossenbach 1972 e.V.

Was sonst noch  
interessiert

Gastfamilien gesucht
Sechs Schüler aus Porto Alegre (Brasili-
en) im Alter von 14 bis 16 Jahren suchen 
im Zeitraum vom 22. Juni bis 26. Juli 
2025 nette Gastfamilien in Deutsch-
land. Ein Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bei:
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel: 0711 6586533
E-Mail: gsp@djobw.de
Web: www.gastschuelerprogramm.de

Veranstaltungen aus 
der Nachbarschaft

Kabarett mit Daphne de Luxe
Mit ihrem aktuellen Programm „Artgerecht 
– ein tierisch menschliches Programm“ gas-
tiert Kabarettistin und Musikerin Daphne de 

Luxe am Donnerstag, 5. Juni, 20 Uhr, bei Ka-
barett im Bürgersaal in Rheinfelden.
Dabei hat sie Situationskomik, Improvisa-
tionstalent und das Aufgreifen aktueller 
gesellschaftlicher Themen mit im Gepäck. 
Die blonde Powerfrau, die mit ihrer Authen-
tizität berührt und begeistert, ist vielseitig 
interessiert und ihre treuen Fans wissen, aus 
ihr hätte ebenso eine erfolgreiche Zoolo-
gin werden können. Daphne de Luxe zieht 
auf humorvolle Art und Weise Parallelen 
zwischen Mensch und Tier, erklärt warum 
Männer den Frauen so gern ins Dekol-
leté schauen und teilt mit ihrem Publikum 
überraschende Erkenntnisse. Dabei wirft 
die Humoristin einen kritischen Blick auf 
unser Konsum- und Essverhalten, vergisst 
bei all dem aber nie den Genuss ohne Reue. 
Schöne Lieder und Anekdoten, jede Menge 
Humor und Selbstironie sorgen für gnaden-
los gute Unterhaltung.
Karten für die Veranstaltung gibt es für 22 
Euro (ermäßigt 16 Euro) im Vorverkauf bei 
der Tourist-Info Rheinfelden, in der Stadt-
bibliothek Rheinfelden oder online bei Re-
servix. Karten an der Abendkasse kosten 25 
Euro. Für Kabarett-Abonnenten gibt es bei 
dieser Veranstaltung zudem die Möglich-
keit, das „Beifahrer“-Angebot zu nutzen und 
bis zu zwei Personen bis 21 Jahre für je fünf 
Euro mitzubringen. Entsprechende Karten 
gibt es ebenfalls an der Abendkasse.

Ende
 des redaktionellen 

Teils



ACHTUNG!!!  Vorgezogener Anzeigenschluss 
in der kommenden Woche!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

 07771 9317-11
   anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Starten Sie kraftvoll in die Frühlings- 
und Sommerzeit mit unserer attraktiven 

Aktion für Ihre Werbeanzeigen!

Für einen begrenzten Zeitraum erhalten Sie 
6 Anzeigen zum Preis von 4 – das sind gleich 

2 Anzeigen völlig kostenlos!

Vorteile für Sie:
• Mehr Sichtbarkeit: Maximieren Sie Ihre Reichweite, 

ohne zusätzliche Kosten.

• Kostenersparnis: Werben Sie effektiv und schonen 
Sie gleichzeitig Ihr Budget.

• Perfekter Saisonstart: Nutzen Sie die Frühlings- 
und Sommermonate, um Ihre Angebote, Events 
oder Kampagnen sichtbar zu machen.

So funktioniert‘s:
1. Buchen Sie 6 Anzeigen in unserem System.

2. Erhalten Sie die 2 kostengünstigsten Anzeigen
kostenlos dazu.

3. Profi tieren Sie von insgesamt 6 Anzeigen, die 
Ihre Zielgruppe erreichen.

Unsere Aktion ist gültig von 
KW 16 bis einschließlich KW 26

(14.04. bis 27.06.2025)

Nutzen Sie die Gelegenheit und platzieren Sie Ihre 
Werbebotschaft zur besten Jahreszeit! 

Bei Fragen zur Buchung sind wir jederzeit für Sie da. 
Gemeinsam sorgen wir für eine erfolgreiche

Frühlings- und Sommersaison! 

Unsere Aktionsbedingungen � nden Sie unter www.primo-stockach.de/aktionen

Frühlings-
aktion

4 Anzeigen bezahlen 

+ 2 kostenlos dazu!

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de





Flohmarkt Sa. 7.6. von 9 - 15 Uhr
Warmbach – Festplatz Rheinfelden

Keine Anmeldung erforderlich
www.marktveranstaltung-andreas-hempel.de    A. Hempel    07631-74 95 42 

www.primo-stockach.de


